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Mehr Fälschungssicherheit für elektronische 
Ansteuerkarten 
SCANLAB erweitert Markenschutz auf Ansteuerkarten für Laser-Scan-Systeme 

 

Puchheim, 21.01.2020 – Die SCANLAB GmbH, führender OEM-Hersteller von 

Laser-Scan-Systemen und Steuerungselektronik, weitet den Kopierschutz ihrer 

Produkte auf Ansteuerkarten aus. Dabei nutzt das Unternehmen moderne 

Sicherheitstechnik, um Anwender vor Produktpiraterie und minderwertigen 

Kopien zu schützen. Der Fälschungsschutz garantiert Kunden die Echtheit der 

Systeme und belegt das Qualitätsmerkmal ‚engineered and manufactured in 

Germany‘. Seit Anfang 2020 tragen nun auch alle ausgelieferten RTC-

Ansteuerkarten ein individuell codiertes Markenschutz-Sicherheitsetikett, das die 

Unverwechselbarkeit, Originalität und Nachverfolgbarkeit jedes Systems 

garantiert. 

 

Produktpiraterie ist ein Thema, mit dem sich nahezu 

alle renommierten Hersteller früher oder später 

auseinandersetzen müssen. Die Schäden für 

Industrie und Anwender sind erheblich: Auf der einen 

Seite verursachen billige Produktkopien einen 

wirtschaftlichen Schaden, auf der anderen Seite 

werden die Käufer durch den Einsatz von Produkten 

minderwertiger Qualität getäuscht und geschädigt. 

Die Kunden können sich nicht auf Qualitätsstandards in der Fertigung und auf bewährte 

Testzyklen verlassen und werden zudem möglicherweise bei der Nutzung, bei Software-

Updates oder Reparatur-Anfragen von Problemen überrascht.  

Aus diesem Grund stattet SCANLAB bereits seit 2016 seine Scan-Systeme und Galvos 

mit einem fälschungssicheren Sicherheitsetikett aus. Mit dem Jahresbeginn 2020 

werden nun auch sämtliche Ansteuerkarten mit dem smarten Etikett versehen. 

 

Funktionsweise des Kopierschutzes 

Das Markenschutz-Sicherheitsetikett ist nicht rückstandsfrei ablösbar, kann dank 

holografischer Elemente nicht kopiert werden und beinhaltet Authentifizierungsmerkmale 

auf verschiedenen Ebenen. Einige dieser Elemente sind mit bloßem Auge zu erkennen, 

andere werden erst mit einer Lupe oder einem speziellen Lesegerät sichtbar. Darüber 

hinaus sichert eine individuelle Codierung, in Kombination mit einmalig vergebenen 

Seriennummern, eine zuverlässige Zuordnung und Nachverfolgbarkeit jedes 

ausgelieferten Exemplars. SCANLAB-Kunden können bei Zweifeln über die Echtheit 

ihrer RTC-Karten zukünftig unproblematisch die Originalität der Systeme abfragen.  

 



 

Über die Kennzeichnung hinaus setzt SCANLAB verstärkt auch kryptographische 

Verfahren ein, um Firmware- und Hardware-Komponenten systemseitig vor Manipulation 

und Produktpiraterie zu schützen. 

 

 

Druckfähiges Bildmaterial finden Sie unter  
https://www.scanlab.de/de/news-termine/bildarchiv 
 
 
Aktueller Messekalender: 

BIOS vom 1. - 2. Februar 2020 in San Francisco, Kalifornien, USA,  

Halle E – Stand 8157. 

Photonics West vom 4. - 6. Februar 2020 in San Francisco, Kalifornien, USA,  

Halle C – Stand 1849. 

LASER World of Photonics CHINA vom 18. - 20. März 2020 in Shanghai, China –  

Halle W2 – Stand 2108. 

 

 
Über SCANLAB: 
Die SCANLAB GmbH ist mit über 35.000 produzierten Systemen jährlich der weltweit führende 
und unabhängige OEM-Hersteller von Scan-Lösungen zum Ablenken und Positionieren von 
Laserstrahlen in drei Dimensionen. Die besonders schnellen und präzisen Hochleistungs-
Galvanometer-Scanner, Scan-Köpfe und Scan-Systeme werden zur industriellen 
Materialbearbeitung, in der Elektronik-, Lebensmittel- und Getränkeindustrie sowie in der Bio- und 
Medizintechnik eingesetzt. 
Seit mehr als 25 Jahren sichert SCANLAB seinen internationalen Technologievorsprung durch 
zukunftsweisende Entwicklungen in den Bereichen Elektronik, Mechanik, Optik und Software 
sowie durch höchste Qualitätsstandards.  
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